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Presseinformation 

Digitalisierung in die Demokratie einbetten! 
Konsequenzen und Anforderungen für junge benachteiligte Menschen im Blick 
Stuttgart, den 7. Juni 2018: „Bringt die Einführung von E-Government größere Spielräume für bürgerschaftliche 
Beteiligungen in den Kommunen?“ – Diese Frage wurde beim Kongress „Digitalisierung für alle“ am 5. und 6. 
Juni 2018 in der Evangelischen Akademie Bad Boll diskutiert. Angeregt vom Vortrag der Vertreterin des baden-
württembergischen Innenministeriums, Dr. Katharina Große, sprachen sich die Teilnehmenden der 
Veranstaltung für einen menschenzentrierten Ansatz aus, statt einer nur technikgetriebenen Vorgehensweise. 

„Die Digitalisierung muss in die Demokratie eingebettet werden und nicht umgekehrt“, erklärten die 
Vertreter*innen des Netzwerks „Sozialer Zusammenhalt in digitaler Lebenswelt“, das zu diesem „öffentlichen 
Ratschlag“ eingeladen hatte. Der Kongress setzte sich wenige Tage vor der Verabschiedung des neuen E-
Government-Gesetzes im Landtag von Baden-Württemberg für mehr Bürgerpartizipation auf kommunaler 
Ebene ein. 

Der Mensch müsse im Zentrum stehen. Technik habe dienende Funktionen. Mit dieser Haltung beriet der 
Kongress Empfehlungen für mehr Bürgerbeteiligung, soziale Innovationen im Übergang Schule-Beruf, Schutz 
der Privatsphäre und Inklusion von Menschen mit Beeinträchtigungen. 

Das Netzwerk „Sozialer Zusammenhalt in digitaler Lebenswelt“ wurde im Juli 2017 von zivilgesellschaftlichen 
Gruppen, kirchlichen Verbänden, politischen Stiftungen und Gewerkschaften gegründet. Die 
Bundesarbeitsgemeinschaft Evangelische Jugendsozialarbeit (BAG EJSA) ist Gründungsmitglied und hat bei der 
gemeinsamen Netzwerkarbeit insbesondere die Konsequenzen und Anforderungen für benachteiligte und von 
Ausgrenzung bedrohte junge Menschen im Blick sowie die Herausforderungen für die Einrichtungen, die diese 
jungen Menschen beraten, begleiten und für sie Bildungs- und Ausbildungsangebote vorhalten. 

Das Netzwerk wird die Erkenntnisse und Ergebnisse der Veranstaltung in seiner weiteren Arbeit aufgreifen. 

Kontakt bei Interesse an der Arbeit des Netzwerkes: BAG EJSA, Günter Buck, Tel. 0711/16489-15, E-Mail 
buck@bagejsa.de 

 

 
Die BAG EJSA ist seit 1949 der bundesweite Zusammenschluss evangelischer Jugendsozialarbeit in Diakonie und Evangelischer 
Jugendarbeit. Sie fördert junge Menschen im Alter von 12 bis 27 Jahren insbesondere beim Übergang „Schule – Beruf“. 


